
Fachärzt*in für

STRAHLENTHERAPIE-

RADIOONKOLOGIE

ein Beruf mit Zukunft



In Österreich erkranken jährlich etwa 39.000 Menschen an bösartigen (malignen) Neubildungen. 

Damit sind Krebserkrankungen für etwa ein Viertel der jährlichen Todesfälle verantwortlich bzw. die 

zweithäufigste Todesursache. 

Zu den 3 Standbeinen der Krebstherapie zählen 

• Chirurgie

• Chemotherapie

• Strahlentherapie

STRAHLENTHERAPIE-

RADIOONKOLOGIE

Bei mehr als 60% aller Tumorerkrankungen wird die Radioonkologie eingesetzt.

Tendenz steigend!

Die Strahlentherapie ist in der Behandlung von Krebspatienten nach internationalen Leitlinien nicht 

wegzudenken.



Viele Krebserkrankungen werden PRIMÄR unter Organerhalt durch Strahlentherapie behandelt und geheilt 

(Prostatakarzinom, HNO-Tumore, Zervixkarzinom, Analkarzinom, etc.) 

Auch kommt die Strahlentherapie 

• NEOADJUVANT (präoperativ, Reduktion der Tumormasse vor einem geplanten operativen Eingriff), 

• ADJUVANT (postoperativ, Ergebnis einer vorangegangenen Operation sichern und mikroskopische 

Tumornester vernichten, um einen Rückfall vorzubeugen),

• ADDITIV (postoperativ, Vernichtung mikro- und makroskopischer Tumorreste), 

• PALLIATIV (Schmerz-, Symptomlinderung, Tumorreduktion) und

• GUTARTIGEN Erkrankungen (bei Entzündungen, Schmerzen, gutartigen Tumoren)  zum Einsatz.

Dies sollte jeder Arzt/Ärztin wissen. Denn Wissen heilt!



Die Arbeit der Radioonkologen ist…

INTERDISZIPLINÄR

Tumorboard, Zusammenarbeit zu nahezu 

allen medizinischen Fächern

INTERPROFESSIONELL

Pflege, Radiologietechnologie, 

Medizinphysik, Medizintechnik, 

Psychoonkologie, Diätologie,…



MULTIMODAL

gleichzeitig zur Radiotherapie werden Systemtherapien 

(Chemotherapien, Immuntherapien/Antikörper, 

radiosensibilisierende Substanzen) eingesetzt

VIELSEITIG

Teletherapie, Brachytherapie, Stereotaxie, Radiochirurgie, 

Radiochemo-/Immuntherapie



KOMMUNIKATIV & PERSÖNLICH Patientengespräch, 

langer Patientenkontakt (ambulante und stationäre 

Betreuung), lebenslange Nachsorge

MODERN

neueste Technologien, rasante technische 

Entwicklung, Integration moderner 

Bildgebung, Einsatz neuester 

Systemtherapien in Kombination mit 

Radiotherapie,  Teilnahme an Studien



PLANBAR

familienfreundlich,  Nacht- und Wochenenddienste mit 

Anwesenheitspflicht gehören in der Regel nicht zum Alltag 

des Facharztes für Radioonkologie

KARRIEREORIENTIERT

österreich- und weltweit, universitär und nichtuniversitär



Neugierig? 

Nähere Informationen zur Ausbildung zum 

Facharzt/-ärztin für 

Strahlentherapie – Radioonkologie unter

http://www.oegro.com/ueber-uns/ausbildung

http://www.aerztekammer.at/arzte-ausbildungsordnung

http://www.arztakademie.at/pruefungen/oeaek-

facharztpruefung/informationen-zu-den-einzelnen-

sonderfaechern/strahlentherapie-und-radioonkologie/

Kommen Sie zu uns an die

Klinische Abteilung für 

Strahlentherapie – Radioonkologie 

des Universitätsklinikum Krems 

http://www.aerztekammer.at/aerzte-ausbildungsordnung-2006
http://www.aerztekammer.at/aerzte-ausbildungsordnung-2006
http://www.arztakademie.at/pruefungen/oeaek-facharztpruefung/informationen-zu-den-einzelnen-sonderfaechern/strahlentherapie-und-radioonkologie/

